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Redaktionsschluss für die Ausgabe November: 19.10.

Es ist noch Suppe da ...

Vom Heimatverein Bienrode organisiert haben diese Damen nach alten traditionellen Rezepten etliche verschiedene Suppen 
gekocht und zum Probieren angeboten. Der Fotograf war hellauf begeistert und ebenso die sehr vielen Gäste.

Denn mit Suppe isst man immer richtig!

Foto: Richard Miklas
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Orko-Fenster GmbH  

Ernst-Böhme-Straße 7/Ecke Hansestraße • 38112 Braunschweig  

Telefon: 05 31/31 10 21-24 • info@orko.de

Seit über 40 Jahren Ihr Partner vor Ort, wenn es um 

Fenster – Haustüren – Rollläden

Überdachungen – Wintergärten  

Vordächer – Sonnenschutz u. v. m. geht

Der Spezialist für Pflanz-, Pflaster- und Gartenarbeiten
Wir planen, erstellen eine Gartenzeichnung und führen für Sie aus:
• Bodenplanierung
• komplette Hof-, Gehweg- und Terrassenpflasterung
• NatursteinpfIaster- und Plattenarbeiten
• Holzbau-Pergolen, Carports, Sichtschutz- und Gartenzäune
• Neupflanzung Ihres Gartens mit Qualitätsgehölzen und -stauden
• Raseneinsaat und RoIIrasenverIegung
• Teichanlagen und Bachläufe
• Themengärten, z.B. Steingarten, japanischer Garten
• Lieferung und Einbau von Findlingen
Rufen Sie uns an! 
Wir beraten Sie gern unverbindlich vor Ort.
Besuchen Sie auch unsere Musterausstellung 
Petzvalstraße 39,  38104 Braunschweig SCHÖNER BAUEN – BESSER LEBEN

Auf dem Anger 12 
38110 Braunschweig

Fon: 05307 - 7870
www.oppermann-gala-bau.de

Planen Sie mit uns
Ihre Neupflanzungen
und Umgestaltungswünsche
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Mo-Fr 9:30-13:00    15:00-18:00     
Sa 9:30-13:00

Clowns & Helden 
Gröpern 5 Buchh. GmbH & Co. KG

Bienroder Str. 18A   38110 Braunschweig
Tel. 05307 980522   Fax 05307 980523

Bücher heute bestellt - morgen da
Bestsellerlisten

Kinder- und Jugendbücher

Schmuck
Taschen und Tücher

Geschenkartikel
Karten für jeden Anlass

Spielsachen
CDs und DVDs

lesen • schenken • spielen

Geburtstagskisten
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November  19.10.
Dezember  16.11.
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Alle Ausgaben ab  
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 www.hm-medien.de 

   Im Notfall   

Feuerwehr Notruf 112
Polizei Notruf  110
Polizei-Station Waggum  05307 951478

Städt. Klinik, Salzdahl. Str.,  
zentrale Notaufnahme  0531 595 2500
Augenärzlicher Bereitschaftsdienst 0531 7009933
Ärzte-Notdienst  116 117

Ärzte
Dr. med Wörffel u. Frauke Heine, Waggum  05307 6025
Dr. med Conrad u. Dr. med Traidl, Bienrode  05307 5406

Zahnärzte
Anette Czora u. Franziska Herden, Waggum  05307 7771
Uwe Mierzwa, Waggum  05307 6580
Dr. med. dent. Rainer Nickelsen, Bienrode  05307 6266

Waggum Fröbelweg 
donnerstags  

von 16:00-18:00 Uhr

18. Oktober

Schadstoffmobil

Es ist ja kein Geheimnis, dass des Menschen bester Freund nicht unbedingt auch mein bester 
Freund ist, aber ich muss da jetzt mal ganz objektiv sagen: diese bellenden Felle sind allesamt 
„Scheißerle“.
Nun liegt das Problem in der Haltung. Ich gehe frei und ungezwungen meiner Wege und 
verziehe mich, wenn die Natur ihr Recht fordert, in eine entlegene Ecke.
So ein Hund hat‘s da schwerer, er muss sich bei Zeit und Ort danach richten, wann und wo sein 
Mensch mit ihm geht.
Und nun komme ich auf den Punkt: wie kann es sein, dass Hunde auf Kinderspielplätze 
machen? Auf Kinderspielplätze !! Der Hund, wenn auch nicht so besonders hochbegabt, sieht 
da für sich keinen Nutzen. Er hat auch lieber eine stille Ecke, wer braucht beim ‚Piep‘ schon 
Zuschauer.
Also: der Mensch macht‘s. Unbegreiflich, haben oder hatten die meisten doch selbst kleine 
Kinder. Hauptsache, vor der eigenen Haustür ist alles sauber.

Kater Karl 
streift durch sein Revier ...
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BeZiBü 
Unser Bezirksbürgermeister berichtet

Termin der nächsten Bezirksratssitzung
Die nächste Sitzung (Sondersitzung in Volkmarode, siehe oben) ist geplant für:
Mittwoch, 17. Oktober 2018, 19:00 Uhr
Der Tagungsort und die genaue Tagesordnung werden wie üblich in der Braunschweiger Zeitung veröffentlicht.
Sprechstunde des Bezirksbürgermeisters
Dienstag, 17. Oktober 2018, 16:30 bis 17:30 Uhr, Bürgermeisterzimmer, Am Feuerbrunnen 3. 
In dringenden Angelegenheiten bitte mit Bezirksbürgermeister Stülten telefonisch (05307 5564) Kontakt aufnehmen (günstig 
zwischen 18 und 19 Uhr) oder eine E-Mail an gerhard@stuelten.de schicken

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!
Am 17.10.2018 f indet zusammen mit dem Bezirksrat 114 
(Volkmarode) eine Sondersitzung statt zum Thema:  
„Stadtbahnausbau: Festlegung Streckenführung Volkmarode 
und Wendeschleife Gliesmarode“.

Bezirksratssitzung am 12.9.2018 in Waggum

Neues Verkehrsgutachten für den Nordosten
Die Ergebnisse des neuen Verkehrsgutachtens wurden vom 
Gutachterbüro WVI GmbH durch Herr Michael vorgestellt. 
Herr Lau vom Fachbereich Tiefbau und Verkehr hat darauf 
hingewiesen, dass die Bewertung des Gutachtens erst im Plan-
feststellungsverfahren vorgesehen ist. Mit Sicht auf das Jahr 
2030 wurde vom Gutachter die Verkehrssituation im Nordosten 
auch mit den Varianten Ostumfahrung bzw. Tunnel untersucht 
und mit dem Stand von 2016 verglichen:
So wird in 2030 für die Altmarkstraße mit 11.700 Fahrzeugen, 
in der Ortsdurchfahrt Waggum mit 4.250 bis 8.500 und in 
der Ortsdurchfahrt Bevenrode mit ca. 3.650 Fahrzeugen pro 
Tag gerechnet.
Bei der Variante Ostumfahrung reduziert sich der Verkehr in 
Waggum um bis zu 35 % und in Bienrode um bis zu 8% gegen-
über 2016. In Bevenrode soll er leicht ansteigen (Umlandverkehr 
fährt dann wieder über die Grasseler Straße).
Bei der Tunnelvariante soll der Verkehr nur durch Waggum 
und Bienrode abnehmen, in Waggum um bis zu 59%.
Auch der Verkehr auf der Strecke Bevenrode-Hondelage wird 
wieder um 49% geringer. Die Ortsdurchfahrt Bevenrode müss-
te dann jedoch wegen des Verkehrs aus dem Umland 37% mehr 
Verkehr aushalten.
Soweit meine kurze Zusammenfassung des umfangreichen Vor-
trags. Die zahlreichen Nachfragen der Bezirksratsmitglieder 
an Gutachter Herrn Michael und Herrn Lau von der Stadt 
führten zu einer lebhaften Debatte, besonders die Verkehrssi-
tuation in der kurvenreichen engen Ortsdurchfahrt Waggum 
und der 2030 mit rund 17.000 Fahrzeugen pro Tag belasteten 
Ortsdurchfahrt Querum erfordern Verbesserungen. 
Der Bezirksrat wird sich wie der Rat und Verwaltung mit den 
Aussagen dieses Gutachtens noch genauer auseinander setzen 
müssen!
Integriertes Stadtentwicklungsprojekt
Herr Hohmeier und Herr Streich von der Stadtverwaltung stell-
ten das Konzept vor. Es sind vornehmlich bestehende undgroße 
Rahmenprojekte abgebildet. Der Bezirksrat vermisst konkretere 
Zuordnungen und Beschreibungen der Projekte.

Der Nordosten scheint bei dieser „Ide-
enbörse“ etwas zu wenig Beachtung zu 
finden! Der Forschungsflughafen ist natür-
lich Innovationsschwerpunkt, ebenso wie 
das Gelände neben der A2 als Schaufens-
ter Braunschweigs gesehen wird.
Auch hier erfolgten zahlreiche Nachfra-
gen. Klärung wird nur die Zukunft brin-
gen. Unser Stadtbezirksrat fordert wie vie-
le andere auch eine fortlaufende Präzisierung zu umsetzbaren 
Maßnahmen.
Baumpflanzungen nach Sturmschäden
Der Bezirksrat stimmt den Nachpflanzungen von knapp 100 
Bäumen in zwei Jahren grundsätzlich zu, möchte jedoch zeit-
nah die Standorte der Pflanzungen mit der Fachverwaltung 
noch genauer abstimmen.
Anträge

 å Zustand des Weges in Verlängerung der Straße „An der 
Bahn“ in Bienrode verbessern  
Hier beantragt der Bezirksrat Maßnahmen zur Verbesse-
rung des sehr ausgefahrenen „Wendeplatzes“.

 å Bau eines Gehwegs an der Bienroder Straße ohne Kosten-
beteiligung der Anlieger  
„Es wird beantragt, dass der Bau eines Gehwegs auf der 
südlichen Seite der Bienroder Straße zwischen dem Ortsein-
gang Waggum und dem EDEKA-Einkaufsmarkt umgesetzt 
wird, ohne die Anlieger mit Ausbaubeiträgen an den Kosten 
zu beteiligen.“   
Der Bezirksrat hatte argumentiert, dass der geplante Geh-
weg im Außenbereich Waggums entstehen würde. Ein Au-
ßenbereich ergibt sich dadurch, dass sich auf der südlichen 
Seite der Bienroder Straße der Verkehrsübungsplatz und auf 
der nördlichen Seite der städtische Friedhof befinden. Daher 
können die anfallenden Kosten nicht anteilig auf Anlieger 
der Bienroder Straße umgelegt werden.

Haushaltsanträge 2019
 å Neubau Kindertagesstätte im neuen Baugebiet „Vor den 
Hörsten“ in Waggum  
Da in diesem Bebauungsplan bereits 2014 ein rechnerischer 
Bedarf von etwa 17 Kindergarten- und 13 Krippenplätzen 
festgestellt wurde, hat der Stadtbezirksrat beantragt, dass die 
Verwaltung den aktuellen Bedarf ermitteln und bei Bedarf 
die entsprechenden Gelder für den Bau einer neuen Kita 
in den Haushalt 2019 einstellen soll. Die von Eltern vorge-
brachten Forderungen mit Unterschriftenlisten wurden vom 
Bezirksrat an die Verwaltung weitergeleitet (Anmerkung: 
Und dort zwischenzeitlich einer Überprüfung unterzogen!)
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Waggum 
 å Parkplätze am Friedhof in Waggum  
Die derzeitige Parksituation ist nicht ausreichend. Um hier neue 
Parkplätze zu schaffen, sind die notwendigen Haushaltsmittel 
einzuplanen.

 å Sanierung der Kreisstraße von Bevenrode nach Hondelage  
Diese Straße wird auch als Ausweichstrecke stark befahren, 
ebenfalls von Radfahrern. Für eine Grundsanierung und den 
Bau eines Radweges sind die benötigten Haushaltsmittel ein-
zustellen.

Haushaltsmittel des Bezirksrates 112
Für die Grundausstattung des „Bürgergartens“ in Bienrode stellt 
der Bezirksrat 3.500,- € zur Verfügung, sofern die jährlichen Pfle-
gekosten von der Stadt BS übernommen werden.
Außerdem wurden Zuschüsse zur Seniorenweihnachtsfeier des 
Stadtbezirks am 8. Dezember 2018, für die Ortsbücherei Waggum 
zwecks Anschaffung von Material zur Organisation von Veran-
staltungen sowie für die Erstellung von gärtnerisch nutzbaren 
Hochbeeten in der Flüchtlingsunterkunft Bienrode bewilligt.
Und noch kurz notiert:
Auf dem Spielplatz Erlenbruch/Im Lehmkamp ist seit lan-
ger Zeit das Karussell defekt. Es wurde vorsorglich still-
gelegt. Die Verwaltung hat für nächstes Jahr einen Aus-
tausch vorgesehen, da eine Reparatur nicht mehr möglich ist.  
Für die Kleinsten ist das sehr bedauerlich, wir bleiben am Ball!
Zum neuen Einkaufsmarkt für Bevenrode finden derzeit abschlie-
ßende Abstimmungen statt. Aus der Bevölkerung wurde ich darauf 
angesprochen, dass in den letzten Tagen verstärkt Hubschrau-
ber-Lärm direkt über dem Ortskern sehr gestört hat. Besonders 
in der Mittagszeit sind mehrere Flüge durchgeführt worden. Mit 
dem zuständigen Lärmschutzbeauftragten Herrn Haufe (Tel.-Nr. 
05307 4637) sollte in solchen Fällen stets Kontakt aufgenommen 
werden.
Eine schöne Herbstzeit wünscht
Ihr Bezirksbürgermeister
Gerhard Stülten

Hurra, hurra, die Britta Sorrentino (geb. Deppe) macht endlich 
wieder Fußpflege bei Ihnen/Euch zu Hause! 

In der Heimat!   –   Drei Jahre Wolfsburg sind genug.
Ab sofort nehme ich wieder Termine an!

staatl. geprüfte 
 Kosmetikerin
kosmetische
 Fußpfl egerin

©murika/fotolia.de

Mobil 0151 29166335 Haus 05307 9119178

Britta‘s mobile Fußpfl ege

Britta Sorrentino
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 Waggum

Herbstbild   
(Christian Friedrich Hebbel)

Dies ist ein Herbsttag, wie ich keinen sah! 
Die Luft ist still, als atmete man kaum,  
Und dennoch fallen raschelnd, fern und nah, 
die schönsten Früchte ab von jedem Baum.
O stört sie nicht, die Feier der Natur! 
Dies ist die Lese, die sie selber hält, 
Denn heute löst sich von den Zweigen nur, 
Was vor dem milden Strahl der Sonne fällt.
 
Liebe „Bücherwürmer“ und „Leseratten“! 
Auch wenn wir noch nicht so gern von diesem ungewöhnlich 
langen Sommer Abschied nehmen wollen und uns noch viele 
schöne, spätsommerliche Sonnentage erhoffen, so wird es doch 
unweigerlich Herbst werden. Wir merken es bereits an den kürzer 
werdenden Tagen. 
Wir bieten Ihnen Abwechslung für diese Zeit! Nicht nur mit un-
serem reichhaltigen, Bücher- und Zeitschriftensortiment, sondern 
auch mit unserem Angebot an Hörbüchern, Bastelideen und Ge-
sellschaftsspielen. 
Sofern es ihre Zeit zulässt, unterstützt uns unsere ehemalige Schü-
lerpraktikantin Aline auch weiterhin und kümmert sich vornehm-
lich um die Kinder, denen sie nach Wunsch vorliest, mit ihnen 
spielt oder bastelt. Wir freuen uns sehr über diese Bereicherung 
und Ergänzung unserer Arbeit.
Lebhafter Besuch aus dem Kindergarten Zachäus in Waggum 
erfreute uns am 04. September. Die „Mäuse“ kamen mit ihren 
Erzieherinnen, um die Bücherei kennenzulernen. Sie staunten 
über das große Bilderbuchangebot, stöberten ausführlich und 
fanden reichlich Bücher, aus denen entweder sogleich vorgelesen 
wurde oder die sie in den Kindergarten mitnehmen durften. Ei-
nige Kinder kannten uns bereits, weil sie regelmäßig mit ihren 
älteren Geschwistern vorbeikommen, andere kamen am folgenden 
Donnerstag mit ihren Müttern, um sich anzumelden. Es ist schön, 
dass inzwischen auch einige junge Familien aus dem Neubauge-
biet zu uns gefunden haben. So stellen wir uns Leseförderung 
vor Ort vor.
Tolle Ergebnisse gab es beim Jugendfest „Fun for Kids“ am  
08. September an unserem Stand. Hier wurden nämlich alte, 
ausgediente Büchereibücher zu ganz neuem Leben erweckt. Die 
Kinder haben sorgfältig und mit viel Ausdauer in besonderer 
Falttechnik dekorative Igel und Mäuse hergestellt. Einzelne, be-
sonders schön illustrierte Buchseiten wurden zu Geschenktüten 
geklebt. Einige „Anschauungsobjekte“ zieren unsere Bücherei. 
Anregungen und Anleitungen geben wir gern weiter.
Bedanken möchten wir uns sehr herzlich beim Bezirksrat, der uns 
für unsere Arbeit und Ausstattung auch in diesem Jahr wieder 
finanzielle Unterstützung zugesagt hat, sowie bei der Fa. Michael 
Wisotzki, die unserer Bücherei regelmäßig ein vielseitiges Zeit-
schriften Sortiment zur Verfügung stellt. 

Bücherei WaggumFrau Geisler

Ihr Heizungsdoktor Christina Geisler
Vordorfer Straße 8 38527 Meine/Abbesbüttel

www.heizdok.de

05304 918319 info@heizdok.de

Termine nach Vereinbarung 
Montag bis Samstag

Kundendienst  
für  

Sanitär und Heizung

Kundendienst  
für  

Sanitär und Heizung

Vertragspartner der GmbH
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Waggum 

Der Salon

für 

Damen – Kinder – Herren

                          
Salon CorneliaSalon Cornelia  

Bienroder Straße 6Bienroder Straße 6
WaggumWaggum

Ruf 05307-6028Ruf 05307-6028

           

 Öffnungszeiten: 
   Dienstag - Freitag 09:00 bis 18:00Uhr
   Samstag                 08:00 bis 13:00Uhr

   

Ankündigungen:
Am Montag, dem 05. November 2018 wird uns im Rahmen der 
Braunschweiger Jugendbuchwoche die österreichische Kinder- 
und Jugendbuchautorin Irmgard Kramer besuchen. Zu ihren 
bekanntesten Büchern gehören: „“Pfeffer, Minze und die Schu-
le“, „Die Piratenschiffgäng“, „Sunny Valentine“ und „Der Löwe 
unterm Tannenbaum“. Druckfrisch bringt Frau Kramer auch ihr 
neuestes Buch „Marianne und die roten Zauberstiefel“ mit. (Für 
Kinder von 5 bis ca. 9 Jahren.)
„Apfel, Nuss und Mandelkern…“  
Märchenfreunde können sich bereits heute auf den Märchenabend 
für Erwachsene mit Renate Balke freuen. Er findet am Mittwoch, 
dem 28.November 2018 um 20:00 Uhr in adventlicher Atmosphä-
re in unseren Räumen statt. 
Für beide Veranstaltungen ist der Eintritt frei.
Während der Herbstferien (01.10. – 14.10.18) ist unsere Bücherei 
geschlossen. Erster Büchertausch wieder am 18. Oktober von 
15:00 bis 18:00 Uhr.

Wir wünschen allen Lesern einen farbenfrohen Herbst mit all sei-
nen Gaben und Genüssen, gemütliche Lesestunden und verbleiben 
in Vorfreude auf viele neugierig gewordene Leser und Zuhörer. 
Ihr Büchereiteam aus Waggum Ilse Fuhrmann & Monika Mühlen

Ortsfeuerwehr Waggum

Einsätze:
 ; Seit dem 27. Juli sind wir alle drei Tage zu unterschiedlichen 
Zeiten in den Straßen „In den Grashöfen“ und „Am Oberstie-
ge“ mit der Bewässerung der Bäume eingesetzt. Dazu treffen 
sich überwiegend vier Kameraden und versorgen jeden Baum 
mit ca. 150-200 Liter Wasser. Nach fünf Bäumen muss dann 
unser Löschgruppenfahrzeug wieder mit Wasser betankt wer-
den. Dazu nutzen wir die Unterflurhydranten in den jeweiligen 
Straßen.

 ; Am 28. August um 22.07 Uhr alarmierte uns die Einsatzleit-
stelle mit dem Stichwort „F1- brennender Container“ zum 
Bechtsbütteler Weg. Die Erkundung ergab einen brennenden 
Papiercontainer der schnell durch die Kameraden abgelöscht 
werden konnte. Dazu wurde der Container auf die Seite gelegt 
um an den Brandherd heran zu kommen.

 ; Am Sonnabend, dem 15. September wurde durch den Fach-
zug 89 (Versorgung) die Übung der Braunschweiger Feuer-
wehrbereitschaft auf dem Gelände von Alba in Watenbüttel 
versorgt. Dazu trafen sich sechs Kameraden um 06:30 Uhr 
und fuhren mit dem Gerätewagen Logistik zur Eisenbütteler 
Straße und bereiteten die Versorgung mit warmen Getränken 
sowie einer warmen Mahlzeit für ca. 200 Einsatzkräften vor. 
Um 08:30 Uhr folgten dann noch vier weitere Kameraden 
und unterstützten dann die Essensausgabe vor Ort auf dem 
Gelände des Klärwerks Steinhof in der unmittelbaren Nähe 
der übenden Einheiten.
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 Waggum

Ausrichtung des Wettkampfes um den 
Gerhard-Borchers-Pokal
Am Freitag, dem 31. August 
fanden die Wettkämpfe der 
Ortswehren des ehemaligen 
Löschbezirks II auf dem Fest-
platz Waggum statt. Bereits 
zum 30. Mal trafen sich die 
Ortsfeuerwehren aus Harxbüt-
tel, Thune, Wenden, Bienrode 
und Waggum. Aus Termin-
gründen konnte die OF Beven-
rode in diesem Jahr leider nicht 
teilnehmen. Im Wettstreit nach 
den alten Wettkampfregeln 
wurde um den Gerhard-Bor-
chers-Pokal gerungen. Hierbei 
sind insbesondere auch ältere Kameraden eingebunden. Aller-
dings nehmen in den letzten Jahren auch zunehmend jüngere 
Kameradinnen/Kameraden teil. So wird insbesondere die Ver-
bindung zwischen den Einsatzabteilungen und den Altersabtei-
lungen der Freiwilligen Feuerwehren hervorgehoben.   
Die Platzierungen:
Der Alterspokal ging auch an die OF Thune mit einem Alters-
schnitt der 9 Gruppenmitglieder von 67,2 Jahren.   
Herzlichen Glückwunsch.

Teilnahme am „Tag der Feuerwehr“ am 
09. September 2018
Auch eine Gruppe mit neun Kameradinnen und Kameraden aus 
Waggum nahm am Leistungswettbewerb am Tag der Feuerwehr 
in der Braunschweiger Innenstadt teil. Der Wettkampf war in drei 
Modulen aufgebaut und 34 Gruppen nahmen an dem Vergleich 
teil. Wir belegten einen guten 16. Platz. Weitere Kameraden un-
terstützten den Fachzug Versorgung beim Kochen und Ausgeben 
einer deftigen Erbsensuppe.

Gemeinsame Ausbildung mit der OF  
Bevenrode
Zweimal im Jahr treffen sich die Ortsfeuerwehren Bevenrode 
und Waggum zu einer gemeinsamen Ausbildung. Da die beiden 
Wehren einen Löschverbund bilden, dienen die Ausbildungsstun-
den für ein Abstimmen und Üben bei möglichen Einsätzen in 
Bevenrode. So trafen sich die Kameraden am 20. September um 
18:30 Uhr am Gerätehaus in Bevenrode und es wurde das Vor-
gehen bei Vegetationsbränden zuerst in der Theorie und dann 
praktisch, natürlich ohne eine Wiese in Brand zu stecken, geschult

Termine:
06.10. 19:00 Uhr Monatsdienstbesprechung im FW-Haus

1. Platz OF Thune 
2. Platz OF Bienrode 
3. Platz OF Harxbüttel 2 

4. Platz OF Waggum 
5. Platz OF Harxbüttel 1 
6. Platz OF Wenden

Tischlerei

Bau- und Möbeltischlerei - Reparaturen

Tel. 05307-204397 --- Fax 05307-204398
Sandkamp 35 ---- 38110 Braunschweig

info@scholz-tischlerei.de---www.scholz-tischlerei.de

Clemens Scholz
Meisterbetrieb

Ortsfeuerwehr Waggum 
www.feuerwehr-waggum.de 

Greune
Mineralölhandel GmbH

1965 – 2015

 Wohlige
Wärme !

Greune
Mineralölhandel GmbH

1965 – 2015

 Wohlige
Wärme !

Greune
Mineralölhandel GmbH
Am Bockelsberg 18
38110 BS-Wenden
Tel.: 05307 - 4530

Wärme hat einen Namen

Heizöl EL schwefelarm
Heizöl Premium schwefelarm
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Wisotzki GmbH & Co. KG
Auf dem Anger 12  38110 Braunschweig 
Telefon 0 53 07 | 61 66  Telefax 0 53 07 | 82 34 
firma@wisotzki24.de  www.wisotzki24.de 

24 h Kundennotdienst 0 172 | 543 61 66

WIR LIEBEN GUTES HANDWERK – 
IHR ANSPRECHPARTNER FÜR DIE HAUSTECHNIK.

Teilnahme am Orientierungsmarsch in 
Rüningen:
Unsere Jugendfeuerwehr konnte am 02. September bei der dies-
jährigen Feuerwehr Rallye, anlässlich des 30-jährigen Bestehens 
der Jugendfeuerwehr Rüningen, einen guten 11. Platz von 20 Ju-
gendfeuerwehrgruppen erzielen. Glückwünsche richten wir noch 
einmal an die Jugendfeuerwehr Rüningen und bedanken uns für 
den tollen Tag.

Teilnahme an „Fun for Kids“:
Auch wir beteiligten uns bei der Jugendveranstaltung „Fun for 
Kids“ wie in jedem Jahr. Dabei präsentierten wir unser Lösch-
fahrzeug und stellten unsere Einsatzbekleidung sowie diverse Ein-
satzgeräte vor. Auch für das leibliche Wohl wurde mit leckerem 
Stockbrot gesorgt.

Unsere Jugendfeuerwehr 
Waggum

Waggumer Frauenchor

Am ersten Wochenende im September lud der MGV wieder zum 
Scheunensingen ein. Bei bestem Wetter präsentierten wir zahlrei-
che, bunt gemischte Lieder. Die Scheune war sehr gut besucht. 
Wir sangen zwei neue Lieder und waren gespannt, ob alles klappt.
Nachdem wir die letzten zwei Wochen vor dem Scheunensingen 
intensiv geübt haben, waren wir sehr zuverlässig. Danke an Pia, 
unsere Pianistin, für den Einsatz und die tolle Begleitung. Alles 
klappte hervorragend und wir waren mit „Ich glaube“ und „Mama 
Loo“ sehr zufrieden. Auch die beiden Lieder „Ich wollte nie er-
wachsen sein“ und „Wäre das nicht wunderschön“ aus unserem 
Repertoire hörten sich gut an. Es war quasi wunderschön. Es 
war auch toll, mal andere Chöre zu hören, die bisher noch nicht 
Gäste in Waggum waren. 
Nachdem auch das Kuchenbuffet leergegessen war, konnte der 
Frauenchor auf einen erfolgreichen Tag zurückblicken. Vielen 
Dank an alle Helfer.
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Zu unseren Übungsabenden und zusätzlichen Übungsabenden 
frischte die Tanzgruppe des Frauenchores den Knietanz wieder 
auf. Wir waren „gebucht“ für einen Auftritt bei einem runden 
Geburtstag. Alles lief gut und wir waren zufrieden. Zudem wurden 
wir wirklich sehr gut bezahlt … danke an unsere Sangesschwester.
Obwohl gerade heute, wo ich hier so sitze und schreibe, das Wetter 
super sonnig und warm ist, geht das Jahr doch dem Ende entge-
gen. Die Planungen für das Weihnachtskonzert, den lebendigen 
Adventskalender und die Weihnachtsfeier laufen. Schließlich ist 
in drei Monaten Weihnachten … also fast … 
Ich wünsche allen Lesern einen schönen Spätsommer und ver-
bleibe bis zum nächsten Echo im goldenen Herbst
Ihre Sabine Raguse

Waggumer Frauenchor  
www. waggumer-frauenchor.de
Pressewartin: Sabine Raguse, Tel. 05307 980536  
Besuchen Sie uns auch auf Facebook 

Termine:
Wir üben donnerstags von 19:00 bis 21:00 Uhr im evangelischen 
Gemeindezentrum Waggum

Männergesangverein Waggum e.V. 
Niedersächsischer Chorverband e.V.
Mitglied im Deutschen Chorverband e.V. (DCV)
Homepage: www.mgv-waggum.de
Facebook: MGV Waggum 

Unsere Übungsabende finden jeden Dienstag in der Zeit 
von 19:00 bis 21:00 Uhr in der ehemaligen Gaststätte im 
Kulturzentrum statt. Diese Tür steht jedem offen. 
Nähere Informationen zu unseren Übungsabenden gibt 
es bei Rudolf Schäfer (1. Vorsitzender), Tel.: 0178 5448342 

Männergesangverein  
Waggum e.V.

Wir sagen einfach mal Danke.
Danke an all diejenigen, die durch ihren Einsatz und Mitarbeit 
im Vorfeld das Scheunensingen realisiert haben.
Danke an Familie Eggeling, das wir wieder die Scheune nutzen 
durften.
Danke an die Frauen, die die leckere Kuchen und Torten ge-
zaubert haben.
Danke an die vielen fleißigen Hände beim Auf- und Abbau.
Danke an die Gastchören, dass ihr da wart und das Konzert 
bereichert habt.
Danke an all die Kuchenverkäuferinnen, die Würstchengriller, 
die Bierzapfer, ohne euch wäre das Konzert nur halb so gut. 
Und natürlich ein großes Dankeschön an die Besucher unseres 
Konzertes:  
Danke, dass ihr uns gelauscht und gemeinsam mit uns einen 
schönen Nachmittag verbracht habt.
Horst Knoblich, ein dankbarer Pressewart.

Frank,s Elektrotechnik
Meister-Betrieb 

Wendener Str. 1a
38527 Meine Bechtsbütt el
Tel.: 05307 940714

 - Beratung       - Planung      - Ausführung

,      

        Musikstudio Elisabeth Maring
             Klavier-, Keyboard- und Akkordeon-

                       Einzelunterricht
              neu:  Saxofon- und Trompeten-  Einzelunterricht    

                                      für Anfänger

                                  Tel.: 05307- 6616

                            (auch Senioren willkommen !)
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Ingo Geisler

 ! Heizung und Sanitär
 ! Schimmbad-Technik
 ! Brenner-Wartung
 ! Notdienst

Tel:  05333 948181
Fax:  05333 948182
Mobil:  0172 5444742

Bergstraße 10
38173 Sickte / Apelnstedt

Kinder- und Jugendtreff Waggum 
Fröbelweg 2, im Kulturzentrum, 1. Etage  
05307 7748 mail@kjt-waggum.de
Öffnungzeiten: Mo, Di, Do 14:30 - 19:30 Uhr
  Mi  15:30 - 20:00 Uhr 

www.kjt-waggum.de

Nachlese Fun4Kids
Am Samstag, 8.9. fand dank vieler Helfer aus den Waggumer 
Vereinen und Institutionen der Jugendpflege wieder das Kinder- 
und Jugendfest `Fun4Kids̀  rund ums Kulturzentrum statt. 
Bei super Wetter hatten nicht nur die vielen Besucher ihren Spaß 
an den unterschiedlichen Mitmachstationen, sondern auch die 
Organisatoren und Helferinnen und Helfer freuten sich, zum 
Gelingen des Festes beigetragen zu haben. 
Vielen Dank an alle, die mitgeholfen haben, insbesondere an Tim 
Dürkopp für seine Musikuntermalung.
Das Team vom `Kult̀

Programm für Oktober
Mo 1.10. Ferienfrühstück ab 10 Uhr – jeder bringt was mit 
Di 2.10. Blechkuchen backen
Do 4.10. Spiele Drinnen und Draußen: Tischtennis-Turnier
Mo 8.10. Windlichter gestalten
Di 9.10. Nudeln mit Tomatensoße
Do 11.10. Spiele Drinnen und Draußen
Mo 15.10. Herbstdeko basteln
Di 16.10. Obstsalat mit frischer Sahne
Do 18.10. Spiele Drinnen und Draußen: Kicker- Turnier
Mo 22.10. Nähwerkstatt: Duftsäckchen nähen
Di 23.10. Pellkartoffeln mit Gehacktespfanne
Do 25.10. Spiele Drinnen und Draußen
Mo 29.10. Bilder gestalten
Di 30.10. Milchreis mit Zucker und Zimt und Apfelmus

CHRENCK
IEMS

V
O

N

 &

CHRENCKCHRENCK
IEMSIEMS

RECHTSANWÄLTE FACHANWÄLTE

seit 1965
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Jubiläumspokalschießen
Am Sonntag, dem 09. September 2018 fand im Rahmen des 
64. Bestehens unseres Schützenverein Waggum das alljährliche 
Jubiläumspokalschießen statt. Diese Veranstaltung ist dafür be-
kannt, dass sie immer völlig unabhängig vom Wochentag am 
selben Datum ausgetragen wird. So ließen wir es uns an diesem 
sommerlichen Morgen nicht nehmen, mit einem gemeinsamen 
Frühstück in den Tag zu starten. 
Nach Eröffnung durch unseren Vorsitzenden Martin Berlet konn-
ten wir uns erstmal richtig schön stärken, bevor es anschließend 
zum sportlichen Teil überging. 
Nach den vielen, zahlreichen Schüssen folgten dann am frühen 
Nachmittag die Siegerehrungen. 
Den Reni + Wolfgang Schaper-Pokal gewann bei den Damen 
Sonja Brandes und bei den Herren ging der Titel an Martin Ber-
let. Über den Walter-Braun-Jubiläumspokal durfte sich bei den 
Damen Corinna Fenner erfreuen, während Marco Praast bei 
den Herren als Sieger vom Platz ging. Der Gitta und Horst Dü-
ring-Jubiläumspokal wurde an Wilfried Stielau überreicht, derweil 
durfte sich Christian Hildebrandt über den Sommerpokal freuen. 
Die jüngste Gewinnerin des diesjährigen Jubiläumspokalschie-
ßens, die sich auf der Ehrenscheibe verewigen durfte, heißt Julia 
Tanner. 

Allen Gewinnern möchten wir an dieser Stelle nochmal unsere 
herzlichen Glückwünsche aussprechen. 
Im Anschluss daran verbrachten wir die letzten Stunden noch 
schön gemeinsam und ließen den Tag bei besten Temperaturen 
ausklingen. Wir freuen uns bereits jetzt auf den nächsten Jahres-
tag, wenn in 2019 unser großes 65. Jubiläum vor der Tür steht.
Florian Fricke
 

„Schützen mal anders“ – Kubb-Turnier
Am Samstag, dem 08. September 2018 nahm erstmals ein Drei-
erteam aus unserem Verein, bestehend aus den Spielern  Enrico 
Raus, Florian Fricke und Jens Niederführ am Kubb-Turnier  
„9. Lengeder Kubb Open“ teil. E-Mail-Adresse der Redaktion: info@hm-medien.de 
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Nachdem wir den Schieß-Trainingsdienstag zuvor durch einen 
Kubb-Trainingsdienstag ersetzt hatten, starteten wir an diesem 
sonnigen Morgen also höchst motiviert und für unser Ermessen 
gut vorbereitet in die Veranstaltung. 
Nach der Begrüßung begannen für uns frisch gestärkt mit 
Brötchen und aufmunterndem Kaffee die ersten Spiele der 
Gruppenphase. Schnell stellten wir fest, dass hier wirklich die 
verschiedensten Teams zusammengewürfelt wurden. So waren 
wir also noch nicht einmal die einzigen blutigen Anfänger, 
die durch Geschicklichkeit und Taktik die Holzsteine „Kubbs“ 
umzuwerfen versuchten. Am Ende der Gruppenphase belegten 
wir den vierten Platz, welcher uns in die Gruppe der besten 32 
Teams aufsteigen ließ. 

Bei mittlerweile sommerlichen Temperaturen kamen wir jetzt in 
den Genuss erfrischender Kaltgetränke und lecker Gegrilltem. 
Nicht nur der Kampfwille und Teamgeist waren bei uns im 
Vordergrund, sondern auch die guten Gespräche mit unseren 
Mitstreitern zwischendurch, die aus den verschiedensten Ecken 
des Landes angereist waren. Im Übrigen konnten wir durch 
viele Profis noch zahlreiche Tipps und Tricks lernen. So gaben 
wir in den darauffolgenden Spielen mit den Ratschlägen im 
Gepäck weiterhin unser Bestes und wurden immer mal belohnt. 
Am Ende belegten wir für unseren Schützenverein Waggum 
den 14. Platz, der sich für die erste Teilnahme durchaus sehen 
lassen kann. Das gesamte Turnier fand bis zum gemeinsamen 
Anschauen des Finales in den frühen Abendstunden unsere 
volle Begeisterung und wir freuen uns bereits jetzt auf den 
nächsten Wettkampf in 2019 - dann mit vielleicht sogar noch 
ein paar mehr Mannschaften aus unserem Verein! ;-)
Florian Fricke
 
Schießmarathon
Am Samstag, dem 15. September 2018 nahmen insgesamt 6 
Mitglieder unseres Schützenvereins Waggum am jährlichen  
„100 Schuss in 100 Minuten Auflage Marathon“ in Veltheim 

(Ohe) teil. Diese außergewöhnliche Veranstaltung wird jedes 
Jahr vom Schützenverein Schandelah ausgerichtet und sollte in 
diesem Jahr sogar einen neuen Teilnehmerrekord vermelden.
So starteten wir an diesem späten Samstagvormittag in unsere 
100 Schuss, welche wir in der Disziplin „Luftgewehr Stehend 
Auflage“ in 100 Minuten absolvieren mussten. Nach zahlrei-
chen beschossenen Streifen und immer höchster Konzentration 
des präzisen Zielens fanden wir letztendlich unsere Entlohnung 
durch die leckeren Bratwürste und Getränke, die von den Aus-
richtern ausgegeben wurden. 
Nun ließen es sich einige Schützen unseres Vereins nicht 
nehmen, zwischendurch ein wenig Kleinkaliber Auflage zu 
schießen und so auch mal neben unseren Luftdruckwaffen die 
Möglichkeit einer Feuerwaffen-Disziplin zu bekommen. 
Am Nachmittag fand dann die Siegerehrung statt. Im Gesam-
ten konnte jeder Teilnehmer maximal 1.000 Ring erreichen. 
Wir können mit folgenden Platzierungen für unseren Schüt-
zenverein Waggum zufrieden sein:
Platz 5:  Florian Fricke  (975 Ring)
Platz 6:  Heinz Hildebrand  (973 Ring)
Platz 8:  Sonja Brandes  (971 Ring)
Platz 11:  Michael Brandes  (952 Ring)
Platz 15:  Heike Hildebrand  (916 Ring)
Platz 16:  Lisa Brandes  (902 Ring)
Florian Fricke erzielte während des Schießmarathons den bes-
ten Einzelteiler (3,2) und erhielt dafür einen Pokal. Im Übrigens 
mussten wir am Schluss feststellen, dass die am Anfang so 
knapp geglaubte Zeit von 100 Minuten für uns deutlich aus-
reichend war und selbst der langsamste Schütze den Marathon 
nach 88 Minuten abgeschlossen hat.
Nach der Siegerehrung wurde die Veranstaltung nach altem 
Brauch mit einem dreifach kräftigen „Gut Schuss!“ beendet. 
Aufgrund der hervorragenden Teilnehmerzahl wurde bereits 
jetzt verkündet, dass auch im nächsten Jahr wieder ein neuer 
Schießmarathon stattfinden wird – da sind wir Waggumer 
Schützenschwestern und Schützenbrüder doch gerne wieder 
mit am Start! ;-)
 Florian Fricke
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Bericht Jugend
Am 8.9. nahmen wir bei Fun for Kids mit viel Engagement teil. 
Bogen- und Lichtpunktschießen kamen bei Groß und Klein 
gut an.
Natürlich wurde auch wieder der Monatspokal ausgeschossen. 
Gratulieren dürfen wir Elisa (Luftgewehr) und Jason (Licht-
punkt).

An unserem Gründungs-
tag, dem 9.9. wurde u.a. 
die Ehrenscheibe ausge-
schossen. Und trotz großer 
starker Konkurrenz der 
Erwachsenen gewann in 
diesem Jahr unsere 14-jäh-
rige Julia.

Wir gratulieren allen Gewinnern.
Am 2. und 9.10. findet kein Jugendtraining statt.
Wir wünschen allen eine schöne Ferienzeit.
Eure Manuela und  Jens

 

Frühschoppen Pokal 9/2018
Am 16.9. kämpften 21 begeisterte Schützen um den Pokal. 
Diesmal galt es auf der „Super Glücksscheibe“ möglichst viele 
Punkte zu treffen. Gewonnen hat Angelika Niraese (147) vor 
Enrico Raus (123) und Britta Meier (121). Bei der anschließen-
den Tombola freuten sich die anderen Teilnehmer auch noch 
über den ein oder anderen gestifteten Preis. 
An dieser Stelle möchten wir uns bei den zahlreichen Spendern 
bedanken. Wir freuen uns über jede Spende und natürlich über 
eine rege Beteiligung am Wettbewerb.

Der nächste Frühschoppen Pokal-Termin ist der 14.10.18  
ab 10 Uhr

Bis dahin, Eure Sonja Brandes

Schützenverein Waggum von 1954 e.V. 
Fröbelweg 2a, 38110 Braunschweig  
Telefon: 05307 7363
E-Mail: info@schuetzenverein-waggum.de 

E ine Sonder meda i l le 
konnte errungen werden, 
indem auf einer Scheibe 
alle Billiard-Kugeln getrof-
fen wurden.   
Dies gelang nur unserem 
Jonas.

Senioren Herrengruppe
Am 06. September erschienen 14 Herren zu unserem gemeinsa-
men Abend. Zu unserer aller Überraschung und Freude konnte 
auch Schorse Bode, mit Unterstützung von Jochen, am Schieß-
abend teilnehmen. Nach dem Schießen gab es griechisches 
Essen, das wir uns kommen ließen. Viele leckere Gerichte, ganz 
nach jedem Geschmack.  
Bedanken konnten wir uns dafür bei unserem Detlev.
Im Monat September haben gewonnen:

Pokal des Monatsbesten Heinz Hildebrand 197 Ring
Pokal für die beste 10 Theo Lerche mit einem  
 unschlagbaren 0 Teiler
dicht gefolgt von Christian Hildebrandt mit einem 2 Teiler
Herbert-Maring-Pokal Matthias Kamphenkel 41 Teiler.
Den Gewinnern herzlichen Glückwunsch und unseren Ge-
burtstagskindern im September – Christian Hildebrandt und 
Wilfried Stielau - wünschen wir alles Gute und ganz viel Ge-
sundheit. 

Termin: 
Der nächste Trainingsabend findet am 04.10.2018 statt.

Bis dahin - Euer Heinz !
 

Damengruppe
September 2018: Endlich Regen, aber wir bleiben aktiv
Am 13.9.2018 fanden sich 19 Damen zum Schießabend ein. 
An diesem Abend versorgten uns Ingeborg Stielau und Anke 
Stephan mit einem leckeren Abendessen. 
Natürlich wurde auch geschossen. Diesmal mussten auf der 
Bowling-Scheibe mit 10 Schuss möglichst viele Punkte erzielt 
werden. Hier fielen so viele Pins, dass ich die Auswertung nicht 
mehr ordentlich protokollieren konnte  ;-) .
Das Würfelpäckchen ging diesmal an diejenige, die 3 gleiche 
Ringe erzielte. Hier mussten dann Kerstin Niederführ und 
Christina Tanner zum Stechen per verdecktem Steckschuss 
antreten.
Über einen Gutschein von der Firma Rossmann freute sich 
dann Christina.
Termin: 
Unser nächster Damenabend findet am 11.10.2018 statt.

Eure Sonja
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Am Mittwoch, den 17.10.2018  treffen sich diesmal die Waggumer 
Senioren im Kulturzentrum zum monatlichen Kaffeetreff ein-
schließlich Kuchen und Bingo zum gemütlichen Beisammensein, 
da vom  07.10.2018 - 12.10.2018 die Fahrt in das Riesengebirge 
stattfindet.
Termine Oktober 2018
Mo. 01.10. 14:00 Uhr Skatgruppe, jeden Montag
Di. 02.10. 14:00 Uhr Rommégruppe, jeden Dienstag
Do. 04.10. 14:00 Uhr Handarbeitsgruppe, jeden Donners-

tag
So. 07.10. Abfahrt: 8:30 Uhr vom Feuerbrunnen
           Riesengebirge
Mi. 17.10. 15:00 Uhr Kaffee, Kuchen, Bingo
Mi. 17.10. 19:30 Uhr Klönen, Männer
Mi. 24.10. 14:00 Uhr Kaffee, Spiele, Bingo

Alle Veranstaltungen ohne Ortsangabe finden in der Senioren-
tagesstätte im Kulturzentrum am Fröbelweg statt .

Seniorenkreis Waggum

Sommersaison 2018
Die Sommersaison 2018 neigt sich dem Ende und es gibt Einiges 
zu berichten.
Das Kinder- und Jugendturnier O + G Cup war mit rund 80 Teil-
nehmern wieder ein voller Erfolg und wir danken noch einmal 
allen Helfern und Organisatoren.
Bei dem Punktspielbetrieb der Mannschaften ist besonders zu 
erwähnen, dass unsere Damen und die Herren 30 als Tabellen- 
erste aufgestiegen sind und alle sonst gemeldeten Jugend- und 
Erwachsenenmannschaften die Spielklasse halten konnten.

Arbeitseinsatz 
Unsere Sommersaison wird mit dem Arbeitseinsatz 
am Samstag, dem 20.10.2018 um 10 Uhr und einem 
anschließenden Saisonabschlussgrillen um 13 Uhr be-
endet. Hierzu sind auch alle Helfer des O + G Cups 
herzlich eingeladen.

Wir wünschen allen Tennisbegeisterten eine tolle Wintersaison 
und denkt an trüben Tagen auf dem Weg in die Tennishalle ein-
fach an den wahnsinnigen Sommer 2018 zurück.
Mit sportlichem Gruß
Michael Wisotzki

Di - Fr ab 17:00 Uhr
Sa ab 15:00 Uhr
So ab 10:30 Uhr

Preisskat im Sportheim

Freitag, 02.11.2018, 18:00 Uhr
Startgeld 15,00 Euro

Anmeldung bis 26.10.2018 im Sportheim oder 0176 86417343
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In den Grashöfen 52a Tel. 05307-980160

38110 BS  /  Waggum E-Mail: anfrage@wellness-in-waggum.de www.wellness-in-waggum.de

INSTITUT FÜR WELLNESS, BASISCHE KÖRPERPFLEGE UND ERNÄHRUNG

Wohlfühlen
Entspannen

Genießen

Wilder „Streik“ und Fluggastentschädigung
Sie können sich sicher noch an den Herbst 2016 erinnern, als 
eine Schlagzeile die Runde machte, wonach sich eine Vielzahl 
von TUI-Fly-Mitarbeitern plötzlich krankmeldete und dar-
aufhin praktisch der Flugbetrieb der Gesellschaft für einige 
Tage zum Erliegen kam. Diese Krankmeldung von Mitarbei-
tern fiel in eine Zeit, in der die TUI-Fly bereits in Streit- bzw. 
Verhandlungsgesprächen mit den Arbeitnehmervertretern zur 
Verbesserung der Arbeitsbedingungen gestanden hatte. Von 
TUI-Fly wurde dabei diese Maßnahme der Mitarbeiter als 
„wilder Streik“ bezeichnet, der von der Fluggesellschaft nicht 
vorhersehbar und nicht beherrschbar gewesen sei. Mithin wei-
gerte sich die TUI-Fly seinerzeit, den tausendfach betroffenen 
Fluggästen infolge der ausgefallenen oder verspäteten Flüge 
entsprechende Entschädigungen zu zahlen.
Daraufhin wurden mehrere Klageverfahren eingeleitet, 
schließlich wurde das Verfahren dem EuGH vorgelegt.
Der EuGH wies in seiner in diesem Frühjahr ergangenen Ent-
scheidung darauf hin, dass Fluggesellschaften dann von einer 
Erstattungspflicht befreit werden könnten, wenn das jeweilige 
Ereignis nicht Teil der normalen Betriebstätigkeit sei und von 
der Fluggesellschaft nicht beherrschbar sei.

Beide Voraussetzungen seien im Fall des „wilden Streiks“ bei der 
TUI-Fly jedoch nicht gegeben. Nachdem die Fluggesellschaft 
überraschend angekündigt hatte, Umstrukturierungsmaßnah-
men mit einschneidenden Wirkungen für die Arbeitnehmer 
durchführen zu wollen, musste die Fluggesellschaft damit rech-
nen, dass es zu Widerständen der Belegschaft kommen konnte. 
Auch sei dieser „wilde Streik“ von Mitarbeitern für die Flugge-
sellschaft nicht etwa unbeherrschbar gewesen. Vielmehr konnte 
die Fluggesellschaft schon einige Tage später eine Einigung mit 
den Arbeitnehmervertretern erreichen.
Sollten auch Sie betroffen gewesen sein von diesen Flugausfäl-
len, sollten Sie etwaige Entschädigungsansprüche gegenüber 
der Fluggesellschaft prüfen lassen und ggf. anmelden.
Philipp von Schrenck
Rechtsanwalt 
Fachanwalt für Versicherungsrecht

§    Wenn's Recht ist ...
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Am 9. September fand der erste Braunschweiger Tag der Feu-
erwehr in der Innenstadt rund um die Schlossarkaden und auf 
dem Rathaus Vorplatz statt.
Parallel wurde der neue Leistungsvergleich der freiwilligen Feu-
erwehr durchgeführt. In drei neu arrangierten sogenannten 
„Modulen“ wurden die angetretenen Gruppen und Staffeln 
verglichen. Die Aufgaben teilten sich auf in das Verlegen einer 
Saugleitung, der Aufbau eines Löschangriffs sowie einer Fahr-
übung mit den Großfahrzeugen. Die Bienroder Ortsfeuerwehr 
stellte an dem Tag zwei Gruppen, eine Herren- und eine reine 
Damen-Gruppe. Von 34 teilnehmenden Gruppen belegten die 
Bienroder die Plätze 6 und 11, mit nur wenigen Zehntel Pro-
zentpunkten Unterschied.

Einsätze
Während des vergangenen Monats erreichten die Bienroder 
Kameradinnen und Kameraden wieder einige Alarmierungen.

 ; Auf der Kreuzung Steinriedendamm-Forststraße kam es 
Ende August zu einem Verkehrsunfall zwischen zwei Perso-
nenkraftwagen. Zwei Personen verletzten sich dabei leicht. 
Die Ortsfeuerwehren Querum und Bienrode sicherten die 
Unfallstelle und nahmen ausgelaufene Betriebsstoffe auf. 
Nach ca. 30 Minuten war der Einsatz für die Ortsfeuer-
wehr Bienrode beendet und alle drei Fahrzeuge rückten 
wieder ein.

 ; Ein weiterer gemeinsamer Einsatz führte uns durch den 
Alarmverbund zusammen mit den Kameraden aus Querum 
auf die Boeselagerstraße. Dort war ein Baum umgestürzt. 
Mit Bügelsägen zerteilten wir den Baum und rückten nach 
kurzer Zeit wieder ein.

 

Die Jugendfeuerwehr traf sich an den letzten Freitagen wieder 
zu ihren wöchentlichen Übungsdiensten. Neben Themen wie 
der Fahrzeug- und Gerätekunde sowie Übungen nach Feu-
erwehr-Dienstvorschrift 3 (FwDV3) als Vorbereitung auf den 
24-Stundendienst wurde auch endlich das heiß ersehnte Strahl-
rohrfußballturnier ausgetragen. Im K.O.-System spielten die 
Jugendlichen in der Gerhard-Borchers-Straße um den Sieg. 
Nach einigen spannenden Spielen mussten sich die Jungs ihrer 
Kameradin Belana geschlagen geben, die als erste Turniersie-
gerin vom Platz ging.
Neben den allgemeinen Diensten nahmen die Jugendlichen 
auch am Stadtorientierungsmarsch in Broitzem sowie einem 
Jubiläums-Orientierungsmarsch in Rüningen teil.
N. Gieseke, Pressewart

Freiwillige Feuerwehr
Bienrode
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 Bienrode

Friseurstudio Bienrode

...für Ihr Haar das Beste

Wir begrüßen in unserem Team Susanne Wrobel,
um besser auf Ihre Termine eingehen zu können 
und um Ihre Wartezeit zu verkürzen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Altmarkstr. 7, 38110 Bienrode, Tel: 05307 5004
Di-Fr 09:00-18:00 Uhr Sa 08:00-12:00 Uhr

„Saitenstiche“ in Concert
Dreifaltigkeitskirche Bienrode 26.10.2018 um 19.30

 

Von Classic-Rock über Liedermacher bis hin zu irischen und deutschen Volks-
liedern haben sie ein Programm aufgestellt, bei dem niemand umhin kommt, 

nicht mindestens mit dem Fuß mitzuwippen.

Der Eintritt ist frei!

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
„Zur Heiligen Dreifaltigkeit“ 

Bienrode/Bechtsbüttel

Herzliche Einladung
zum

Erntedankgottes-
dienst

am

7. Oktober, 10:30 Uhr
auf dem

Hohen Feld Noah

20 Jahre Hohes Feld Noah

Fußpflege
Sabrina Siemens

Waggum        Tel. 05307 980257
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Bienrode 

  

Veranstaltungen im Oktober 2018
Mo 01.10. 17.30  Übungsabend der Tanzgruppe
Do 04.10. 14.30  Kaffeenachmittag, Spiele, Skat
Do  04.10. 15.00  bis 18.00  Internettreff geöffnet
Mo 08.10. 15.00  Beckenboden und Atemgymnastik
Mo 08.10. 17.30  Übungsabend der Tanzgruppe
Mi  10.10. 12.00  Mittagessen, Geburtstagskaffee,
Do 11.10. 14.30  Kaffeenachmittag, Spiele, Skat
Do 11.10. 15.00  bis 18.00 / Internettreff geöffnet
Mo 15.10. 17.30  Übungsabend der Tanzgruppe
Mi  17.10. 15.00  Kaffeenachmittag, Spiele, Klönen
Do 18.10. 14.30  Kaffeenachmittag, Spiele, Skat
Do 18.10. 15.00   bis 18.00 / Internet-Treff geöffnet
Mo 22.10. 15.00  Beckenboden- und Atemgymnastik
Mo 22.10. 17.30  Übungsabend der Tanzgruppe
Mi 24.10. 15.00  Kaffeenachmittag, Spiele,Klönen
Do 25.10. 14.30  Kaffeenachmittag, Spiele, Skat
Do 25.10. 15.00 bis 18.00 / Internet-Treff geöffnet
Mo 29.10. 15.00  Beckenboden und Atemgymnastik

Die Nordic Walking Freunde treffen sich jeden Mittwoch um  
09.00 Uhr vor der Senioren-Tagesstätte zum gemeinsamen Gehen 
(Nur bei trockenem Wetter)
H.Sprenger   

Seniorenkreis Bienrode

VfL Bienrode 1930 e.V.

Der VfL spendet für das Kinderhospiz  
Löwenherz
In der Augustausgabe des Echos hatten wir ausführlich über das 
Fußballspiel der Traditionsmannschaften von Borussia Mönchen-
gladbach und unserem VfL berichtet. Anschließend gab es die 
bekannte Mallorca-Party mit bekannten Künstlern.
Wunsch vieler VfL-er war es, einen Teil der Einnahmen für einen 
guten Zweck zu spenden. Diese Spende konnte am 11. September 
übergeben werden. Zur großen Freude aller Mitglieder, Freunde 
und vor allem Sponsoren konnten Vereinspräsident Horst Paliga 
und Fußballabteilungsleiter Patrick Romstedt an die Delegation 
des Kinderhospiz Löwenherz Braunschweig einen Scheck über 
1.250,-€ überreichen. Einfach nur großartig.

Scheckübergabe an das Kinderhospiz Löwenherz
von links: Horst Paliga, Isa Groth und Anja Schulze-Gaus 
vom Kinderhospiz u. Patrick Romstedt
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 Bienrode Bienrode

Oktoberfest im Sportheim
Auch in diesem Jahr lädt der Wirt des Sportheims wieder zum 
inzwischen traditionellen Oktoberfest ein.

7. Oktober, Beginn 11 Uhr
Großes Brunch Buffet 

Schweinshaxe, Leberkäse, Hähnchen
Preis 12,50 €

Es spielt wieder die Thuner Blaskapelle.
Anmeldungen bitte wieder im Sportheim.
 

Michael Dehnert 70
Unser Vereinsmitglied Michael Dehnert feierte am 9.Septem-
ber seinen 70. Geburtstag. Herzlichen Glückwunsch nachträg-
lich vom VfL und weiterhin alles Gute für die Zukunft. Seit fast 
20 Jahren ist Michael die Ansprechperson in unserer Hand-
ballabteilung, die ja innerhalb der HSG Braunschweig eine 
Spielgemeinschaft bildet.
Danke auch für die lange Vereinstreue. 

Christine Sander 65
Am 7.September feierte Christine Sander ihren 65. Geburtstag, 
herzlichen Glückwunsch nachträglich vom VfL und weiterhin 
alles Gute. Seit vielen Jahren ist Christine die gute Seele bei 
unseren Mädchen- und Frauenfußballmannschaften. Für diese 
Unterstützung und die lange Vereinstreue von über 30 Jahren 
vielen Dank.
Reinhard Meitzner

Das Schwimmen lernen unsere Kinder heute im Schwimmbad, 
in der Regel beim Schulschwimmen oder im Schwimmunter-
richt. Dabei ist das Schwimmen keine Erfindung der Neuzeit. 
Bei den Ägyptern fand man Zeugnisse und Beschreibungen 
zum Schwimmen, auch, dass zum Lernen verschiedene Hilfs-
mittel verwendet wurden, wie Binsengürtel oder Schwimmgür-
tel aus Kork. Das Wort Schwimmen stammt von dem altger-
manischen Wort „schwemmen“ ab und hat die Bedeutung, dass 
„man im Wasser schwebt“ oder „sich im Wasser fortbewegt“. 
Im ausgehenden Mittelalter kamen die ersten Bücher auf, die 
das Schwimmen beschrieben und auch die Art und Weise vor-
gaben, wie man das Schwimmen zu lernen hatte. Hierbei war 
die Schwimmausbildung im 19. Jahrhundert in den deutschen 
Ländern durch Trockenübungen vorwiegend an Land geprägt. 
Andererseits fand in unseren Orten wie auch in Bienrode das 
Schwimmen und Baden in den Flüssen und Seen statt. 

Es gab die Bienroder 
Freischleuse, die am 
südlichen Rand von 
Bienrode das Wasser 
der Schunter staute 
und in diesem ruhigen 
Wasser konnte dann 
bequem geschwom-
men und gebadet wer-
den. In den Flüssen 
Schunter und Oker 
waren zusätzlich eine 
Vielzahl von Flußba-
deanstalten und auch 
sogenannte Bürgerbä-
der vorhanden. 
Eine dieser Badean-
stalten in der Schunter 
in unserer Nähe war 
das Germaniabad in 
Querum (Wöhrden-

weg). Hier konnte man schwimmen, baden und auch dem 
Schwimmsport nachgehen. Im Jahr 1908 gegründet, wurde 
das Germaniabad 1952 geschlossen. Der Grund lag im hohen 
Verschmutzungsgrad der Schunter, die das Schwimmbecken 
mit Wasser versorgte. In Bienrode ist es der Bienroder See, 
der heute ein Naherholungsgebiet im nordöstlichen Gebiet des 
Ortes ist. Hier findet das Baden und Schwimmen an heißen 
Sommertagen statt. 
Eine weitere Alternative, zum Schwimmen und Baden ist das 
Freibad im Ort Waggum, das sich am nördlichen Rand des 
Ortes befindet. An der alten Bienroder Freischleuse kann man 
heute übrigens nicht mehr Schwimmen und Baden, denn das 
Wehr wurde 1996 aus der Schunter entfernt und musste dem 
Neubau der Autobahnverbreiterung der A2 weichen.
Björn Walter

Termine im Oktober
07.10.2018: Schauspinnen auf Gut Steinhof 
10.10.2018: Monatl. Treffen Heimatstube Bienrode

Heimatverein Bienrode

Schwimmen an Bienroder Freischleuse 1930

Freischleuse Bienrode 1959 
 Foto: Dieter Heitefuß
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Liebe Braunschweigerinnen, liebe Braunschweiger,
hinter uns liegt das Plenum des Septembers 2018. Die aktu-
ellen Geschehnisse in Chemnitz haben uns alle nachdenklich 
gemacht. Nachdenklich in dem Sinne, dass es auf der einen 
Seite zu klären gilt, wie es so weit kommen konnte, dass so 
viele Menschen ihren Hass auf Ausländerinnen und Auslän-
der öffentlich zur Schau stellen, ihre Maske fallen lassen und 
ihr Rassismus offenkundig wird. Auf der anderen Seite gilt 
es aufzuzeigen, wie wir dazu beitragen können, dass die gro-
ße Mehrheit in unserer Gesellschaft, die für ein offenes und 
friedvolles Miteinander steht, mehr Gehör und Anerkennung 
erhält. Mit unserer Aktuellen Stunde zum Thema „Wehrhafte 
Demokratie in einer wachsamen Gesellschaft stärken“ haben 
wir uns mit der aktiven Zivilgesellschaft solidarisiert, die Tag 
für Tag dazu beiträgt, dass das friedliche und gute Zusam-
menleben in einer bunten Gesellschaft funktioniert. In diesem 
Zusammenhang möchte ich allerdings nicht verschweigen, dass 
ich das parlamentarische Auftreten einer sog. „Alternative“ 
mit ihrer Aktuellen Stunde „Endkampf der Demokratie“ als 
erschreckend empfunden habe. 
Ein weiterer Schwerpunkt der letzten Plenarsitzung war die 
Einbringung des Haushalts 2019, der zeigt, dass wir tatkräftig 
in die Zukunft des Landes Niedersachsen investieren, anpacken 
und richtungsweisende Akzente setzen, um auch zukünftigen 
Generationen eine gute Grundlage für ihre Lebensgestaltung 
bieten zu können. Allein in die frühkindliche Bildung wird 
über 1,2 Milliarden Euro investiert. Die zügige Einführung der 
Elternbeitragsfreiheit zeigt, dass wir unsere Wahlversprechen 
auf solide Beine stellen, damit wir diese auch wirklich umsetzen 
können. Um weiterhin gut qualifizierte Erzieherinnen und Er-
zieher zu haben und Anreize für diesen Beruf zu schaffen, wird 
zum 1. August 2019 das Schulgeld für die Ausbildung abge-
schafft und die Kosten vom Land Niedersachsen übernommen. 

Die folgenden Schwerpunkte des Haushalts 2019 
zeigen die deutliche Handschrift der sozialdemo-
kratischen Landesregierung auf:

 ; Keine Nettokreditaufnahmen, kein strukturelles Defizit, 
keine einmaligen Veräußerungserlöse und keine Rückla-
genentnahmen. 

 ; „VW-Milliarde“: 350 Millionen Euro für das Sondervermö-
gen zur Sicherstellung der Krankenhausversorgung in Nie-
dersachsen; 350 Millionen Euro für das Sondervermögen 
für Digitalisierungsmaßnahmen; Bis zu 100 Millionen Euro 
für die Kommunen zur Durchführung von Luftreinhalte-
maßnahmen; 100 Millionen Euro zur Sanierung kommu-
naler Sportstätten sowie 100 Millionen Euro zur Tilgung 
von Altschulden. 

Zügige Umsetzung von Wahlversprechen.
 ; Über 1,2 Milliarden Euro Investitionen allein für die früh-
kindliche Bildung; Elternbeitragsfreiheit für Kitas; 32,5 
Millionen Euro für die Verlagerung der vorschulischen 
Sprachförderung in die Kitas; Zum 1.8.2019 kommt die 
Schulgeldfreiheit für die Erzieherin- und Erzieherausbil-

dung; 75 Vollzeit-Lehrkräfte und 25 Vollzeit-Sozialpäda-
gogen im Zuge des Förderprogramms „Schule Plus“, für 
Schulen mit erhöhten Betreuungsbedarf; 9,4 Millionen Euro 
für die Unterstützung der überbetrieblichen Bildungsstätten 
der Handwerkskammern Niedersachsen.

 ; Nachhaltige Finanzierung der 500 neugeschaffenen Stellen 
für Polizeianwärterinnen und Polizeianwärter sowie 250 
Beschäftigungsmöglichkeiten in der Polizeiverwaltung; 
Neues Stellenhebungsprogramm; 150 Millionen Euro aus 
dem Sondervermögen Digitalisierung für Investitionsförder-
maßnahmen für die Digitale Verwaltung und Justiz sowie 
den Digitalfunk BOS.

 ; Mit einem Haushaltsvolumen von 4,4 Millionen Euro wer-
den zusätzlich 88 Anwärterstellen für Gerichte und Staats-
anwaltschaften sowie 150 Stellen für den Justizvollzug ge-
schaffen.

 ; Erhöhung der Investitionen in Landesstraßen um 30 Milli-
onen Euro auf insgesamt 115 Millionen Euro; 

 ; Für die kommenden 4 Jahre stellt das Land 27 Millionen 
Euro für präventive bauliche Maßnahmen für den Hoch-
wasserschutz im Binnenland bereit; Erhöhung des Ausga-
benvolumens für den Naturschutz um 9,8 Millionen Euro 
auf insgesamt 39,9 Millionen Euro.

 ; In den nächsten vier Jahren werden jährlich etwa 250 Milli-
onen Euro in den Ausbau von Krankenhäusern und für die 
Anschaffung von technischen Geräten investiert; 

Liebe Braunschweigerinnen und Braunschweiger,
die Rubrik “Mitteilung aus dem Landtag – DR. PANTAZIS berichtet” 
erhebt – wie immer – nicht den Anspruch auf Vollständigkeit. Wenn Sie 
Fragen, Anregungen oder Kritik haben, zögern Sie bitte nicht, mich telefo-
nisch unter Tel.: 0531-4809827 | Fax.: 0531-4809826, per Mail unter 
info@christos-pantazis.de oder postalisch unter Bürgerbüro DR. PAN-
TAZIS MdL | Schloßstraße 8 | 38100 Braunschweig zu kontaktieren. 
Herzlichst,
Ihr Dr. Christos Pantazis MdL

Mitteilung aus dem Landtag

DR. PANTAZIS berichtet
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 Bevenrode Bevenrode

Freiwillige Feuerwehr
Bevenrode

Kommende Übungsdienste:
11.10.2018 Objektkunde
25.10.2018 Funkübung

Unsere Dienste beginnen um 18:30 Uhr. Interessierte können 
gerne vorbeikommen, auch ohne mitmachen zu müssen. 

Besuchen sie uns auch im Internet unter  
www.feuerwehr-bevenrode.de oder 
https://www.facebook.com/FWBevenrode 

Auch im August waren wir wegen der anhaltenden Trockenheit 
in Bevenrode regelmäßig unterwegs, um die Bäume in unserem 
Ortsteil zu bewässern.
Aufgrund des Leistunsvergleichs der Freiwilligen Feuerwehr 
Braunschweig am 09.09.2018 vor dem Rathaus und auf dem 
Schlossplatz stand der August und die erste Septemberwoche 
natürlich ganz im Zeichen des Trainings dafür. Drei verschie-
dene Übungen sollen an diesem Tag absolviert werden. 
Als erstes fährt unser Maschinist einen Hindernisparcours 
auf Zeit ab. Die größte Schwierigkeit hierbei ist, aufgrund der 
Breite des Fahrzeugs fehlerfrei durchzukommen.

Bei der zweiten Übung geht es darum, bei einem Löschangriff 
möglichst schnell Wasser auf einen Brand abzugeben. Erschwe-
rend hierzu kommt, dass mittendrin ein simulierter Platzer 
eines Schlauches dabei ist, der schnellstmöglich ausgetauscht 
werden muss.
Last but not least sind bei der dritten Übung die Wasserschläu-
che auf Zeit zu kuppeln und mit entsprechenden Feuerwehr-
knoten zu sichern.

Am 09.09.2018 wurde der Leistungsvergleich bei bestem sonni-
gen Wetter vor dem Rathaus und auf dem Schlossplatz durch-
geführt. Insgesamt waren 10.000 Besucher vor Ort, die sich 
nicht nur die einzelnen Übungen anschauen konnten, sondern 
auch unter anderem den „Panther“ der Flughafenfeuerwehr und 
verschiedene Fahrzeuge der Werkfeuerwehr vom Volkswagen 
Standort Braunschweig. Insgesamt ein sehr gelungener Tag, 
bei dem die Ortsfeuerwehr Bevenrode den 28. Platz belegte.
Text und Fotos: Oliver Breß



23

Bevenrode 

Seniorenkreis Bevenrode

Terminvorschau
01.10. 15.00  Bingonachmittag im Alten Pfarrhaus
02.10. 10.00  Sitzgymnastik im Kirchenz. Waggum
09.10. 10.00  Sitzgymnastik im Kirchenz. Waggum
14.10. 14.30  Café im Alten Pfarrhaus
15.10. 15.00  Seniorenkreistreffen (kein Pufferessen)
16.10. 10.00  Sitzgymnastik im Kirchenz. Waggum
23.10. 10.00  Sitzgymnastik im Kirchenz. Waggum
29.10. 12.30  Busabfahrt am Dorfplatz zur Fahrt nach 

Altenbrak zum Harzer Jodlermeister
30.10. 10.00  Sitzgymnastik im Kirchenz. Waggum

Hinweis zur Seniorenkreisfahrt am 29.10.:
Wir starten um 12.30 zu einer kleinen Harzrundfahrt über Schla-
den Werningerode zur Rappbodetalsperre, schauen uns dort kurz 
die 458 m lange  „Titan RT“ Brücke über dem Stausee an, fahren 
dann weiter nach Altenbrak zum Harzer Jodler Meister. Dort 
gibt es Kaffee und Kuchen oder belegte Brote und musikalische 
Unterhaltung. Rückfahrt gegen 16.30 Uhr. 
Gäste sind herzlich willkommen bei dieser Fahrt. Wir bitten um 
baldige Anmeldung bei Familie Lütge, Telefon 05307/6776.
Gisela Schönfeld  
Seniorenkreis Bevenrode, Telefon 05307 5388

14. Oktober
14:30 - 17:00 Uhr

Es freuen sich auf Sie die Damen vom Café-Team

Das alte Bevenrode
Bilder und Erinnerungen mit dem Ortsheimatpfleger 

Heiner Waßmuß. 

Herausgeber: EDEKA Popko Bienroder Str. 28, 38110 Braunschweig 

Ihr EDEKA-Markt Popko bietet Ihnen:
• Die Qualität und Frischekompetenz der EDEKA
• Moderne Frischebedientheken
• Eine breite Angebotsvielfalt & ein umfangreiches Sortiment:
   von Markenprodukten über EDEKA-Eigenmarken, 
   Gut & Günstig-Artikeln bis hin zu regionalen Produkten
• Im Eingangsbereich läd Sie unsere Backstube mit bewerten 
   Schäfer´s Produkten zum Verweilen ein

   Wir freuen uns auf Ihren Besuch! Sie fi nden uns in der Bienroder Straße 28, 
38110 Braunschweig-Waggum am Flughafen.

Popko

Ihr EDEKA-Markt Popko bietet Ihnen:

Erleben Sie eine Einkaufsatm phäre, 
die zum Wohlfühlen einlädt.

Sie fi nden uns in der Bienroder Straße 28, Sie fi nden uns in der Bienroder Straße 28, 
38110 Braunschweig-Waggum am Flughafen.

Erleben Sie eine Einkaufsatm phäre, Erleben Sie eine Einkaufsatm phäre, Erleben Sie eine Einkaufsatm phäre, 
die zum Wohlfühlen einlädt.die zum Wohlfühlen einlädt.

38110 Braunschweig-Waggum am Flughafen.

Erleben Sie eine Einkaufsatm phäre, Erleben Sie eine Einkaufsatm phäre, Erleben Sie eine Einkaufsatm phäre, 
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JFV Kickers Braunschweig e.V.

Zwischenbilanz der Hinrunde
Mehr als die Hälfte der Hinrunde 2018/2019 ist mittlerweile 
gespielt und wir können wieder einmal positiv auf die Entwick-
lung der einzelnen Mannschaften blicken.
Die B-Junioren, die durch einige Spieler des jüngeren Jahr-
gangs verstärkt wurden belegen in der Kreisliga nach 1 Sieg, 
2 Unentschieden und 1 Niederlagen den 5. Platz mit Kontakt 
nach oben.
Bei den C-Junioren sieht das Punktekonto noch etwas leerer 
aus, nach 1 Sieg und 3 Niederlagen, hofft man aber aus den 
zwei ausstehenden Partien noch Punkte mitnehmen zu können.
Die D-Junioren sind in dieser Saison wieder mit 2 Mannschaf-
ten an den Start gegangen. Die D1-Jugend die als 9er-Mann-
schaft spielt, liegt nach 3 Siegen und einer Niederlage derzeit 
auf Rang 2 der Tabelle und kann mit gleichbleibender Leistung 
den Sprung in die Kreisliga schaffen. Die D2-Jugend, die eben-
falls als 9er-Mannschaft spielt, aber größtenteils aus Spielern 
des jüngeren Jahrgangs besteht, schlägt sich ebenfalls wacker 
und belegt nach einem Sieg, einem Unentschieden und zwei 
Niederlagen einen Platz im Mittelfeld der Tabelle. 
Bei den E-Junioren wurden in diesem Jahr sogar drei Mann-
schaften gemeldet. Die E1-Junioren, die aus dem älteren Jahr-
gang bestehen, mussten im Spiel gegen Volkmarode zwar eine 
unerwartete Niederlage hinnehmen, sind aber nach vorherigen 
3 Siegen und einem Unentschieden auf Platz 2 platziert. Ein 
toller Start in diese Saison.  
Die E2-Junioren sehen sich in ihrer Staffel der Kreisklasse häu-
fig älteren Mannschaften gegenüber, konnten aber trotzdem 
bereits 3 Siege einfahren und gingen nur zweimal als Verlierer 
vom Platz. Die Leistungen der Mannschaft stimmen und man 
hofft in den letzten zwei Partien noch weitere Punkte mitneh-
men zu können.

Die E3-Junioren ist noch dabei sich in der neuen Altersklasse zu 
akklimatisieren und kämpft um die ersten Punkte. Hier heißt es 
noch etwas Geduld zu haben und die Spiele als Vorbereitung 
auf die Rückrunde zu sehen in der dann die gleichaltrigen 
Mannschaften warten.
Bei den F-Junioren konnten in diesem Jahr ebenfalls 3 Mann-
schaften gemeldet werden. Eine im älteren Jahrgang und zwei 
im jüngeren. Die Entwicklung in diesem Bereich ist sehr erfreu-
lich. Die F1 startete mit 3 Siegen und musste sich bislang nur 
dem Tabellenführer geschlagen geben. Somit hat die Mann-
schaft noch selbst in der Hand den zweiten Platz zu erobern und 
den Einzug in die Kreisliga zu schaffen. Aber egal ob es gelingt 
oder nicht die spielerische Leistung des Teams kann sich sehen 
lassen. Auch die F2 konnte bereits zwei Siege verbuchen und 
hatte bislang nur gegen die 3 Topplatzierten das Nachsehen. 
Platz 4 ist aber ein durchaus realistisches Ziel, wenn man in den 
letzten beiden Spielen die direkte Konkurrenz schlagen kann.
Bei der F3 sieht es ähnlich aus. Mit zwei Siegen und einem Un-
entschieden hat man sogar schon einen Zähler mehr gesammelt. 
Doch steht hier noch das Duell gegen den Tabellenführer aus. 
Ein Spiel aus den letzten zwei Partien möchte man aber gerne 
noch siegreich gestalten. Wir drücken die Daumen. 
Und auch bei unseren jüngsten Kickers, den G-Junioren, sind 
bereits tolle Ergebnisse erzielt worden. Vier Siege aus den ersten 
6 Spielen sprechen für sich. Zudem ist der Zulauf in diesem 
Bereich derzeit enorm, sodass zur Rückrunde sicherlich noch 
ein weiteres Team an den Start gehen wird.  Macht weiter so. 

Wer mehr über die einzelnen Mannschaften der Kickers er-
fahren möchte, findet wirklich tolle Berichte und Bilder sowie 
weitere Informationen unter www.kickers-bs.de
Für alle, die ebenfalls Interesse haben, die Jugendarbeit bei 
den Kickers in Form von Spenden oder ehrenamtlichen En-
gagement zu unterstützen und mit zu gestalten, weisen wir auf 
unseren Förderkreis Kickers Braunschweig e.V. hin.
Der Förderkreis ist per E-Mail unter förderkreis@kicker-bs.de 
jederzeit erreichbar und freut sich über jede Anregung, Idee 
oder finanzielle bzw. zeitliche Unterstützung.
Sebatian Knüfermann

Die G-Junioren bei der Spielbesprechung mit Trainer Sven Zigann

Am Platz 17   |    38110 BS-Bienrode 
Tel.: 05307 2047 -33    |    Fax: 05307 2047 -44

Rechtsanwältin Anja Lohl

§
Beratung, außergerichtliche und  

gerichtliche Vertretung in  
grundsätzlich allen Rechtsgebieten,  

Forderungseinzug, Zwangsvollstreckung

 § privates Baurecht

 § Mietrecht

 § Sozialrecht
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Es ist geschafft, wir möchten Ihnen 
allen aus tiefstem Herzen danken!

Sie ahnen ja gar nicht, wie sehr wir uns freuen, dass die 
Großzügigkeit, die Sie alle an den Tag gelegt haben, tat-
sächlich den entscheidenden Betrag dazu geleistet hat, 
dass wir unseren Assistenzhund Charly im Dezember 
endlich bekommen.
Es wurden viele Auktionen und Aktionen zugunsten von 
Finn veranstaltet. Wir haben ganz viele tolle Menschen 
kennen lernen dürfen, die sich sehr für Finn und Charly 
eingesetzt haben. Sehr viel Unterstützung hatten wir auch 
von unserer Familie und Freunden, ohne sie hätten wir 
unser Ziel nicht erreicht.
Finn bekommt dank Ihrer Hilfe ein Stück Lebensqualität, 
Sicherheit und Freiheit zurück.
Leider ist es uns aus Gründen des Datenschutzes nicht 
gestattet, die Namen der Spender zu erfahren.

Noch einmal herzlichen Dank für Ihre Spende 
und ihr großes Herz!
Familie Gebert mit Hund Charly

Hagenmarkt 12 38100 Braunschweig 
0531 16442 0151 11984310 
info@hm-medien.de www.hm-medien.de

Richard Miklas
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Kleinanzeigen
 
Katja‘s Friseurstübchen im Querum sucht 

 ✰ FriseurIn in Vollzeit und Teilzeit. Gern auch 450,00 
Euro-Kräfte.

 ✰ Aushilfen für typische Friseur-Hilfsarbeiten (Rezeption, 
Haare waschen etc.) SchülerInnen/Studenten/Innen ab 
16 Jahren auf 450,00 Euro-Basis.

 
Vermietung von Ferienwohnungen in Grömitz an der Ostsee
Marlis Heigl, Brentanostr. 23, Braunschweig 
05307 4441 oder 0170 5822857
Liebevoll eingerichtete, strandnahe Feriendomizile
 
Vierköpfige Familie aus Bevenrode sucht Haushaltshilfe für 
2-3 Stunden pro Woche. 
Bei Interesse bitte melden: 015146317660
 
Wildfleisch (Reh, Hirsch, Wildschwein) portioniert direkt 
vom Jäger. Tel. 0531/2351361 (Hondelage).

allen Verwandten, Freunden und Bekannten, 
die sich in stiller Trauer mit uns verbunden 
fühlten und ihre Anteilnahme in so liebevoller 
Weise zum Ausdruck brachten.

† 12. August 2018

Besonders danken wir dem Männergesang-
verein Waggum, dem Seniorenkreis  Waggum, 
sowie Herrn Pastor Gerloff für seine tröstenden 
Worte und dem Bestattungshaus arbor für die 
gute Betreuung.

Herzlichen Dank,

Loni Kecker

Wolfgang 
Luther

Im Namen aller Angehörigen

Danke

Für die mir anläßlich meines 90. Geburtstages er-
wiesenen Glückwünsche und Geschenke möchte ich 
mich, auch im Namen meiner Frau, bei Bekannten, 
Freunden,, der Gemeinschaft Wohneigentum, dem 
Marine Shanty-Chor und Herrn Bezirksbürgermeis-
ter Gerhard Stülten herzlich bedanken.

Wolfgang Rust

Bildnachweise
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Lebendige Adventskalender
Es ist wieder soweit - werden Sie Gastgeber

Vom 1. bis zum 23. Dezember treffen sich wieder interessier-
te Menschen um 18 Uhr draußen vor einem weihnachtlich 
geschmückten Fenster für etwa 20-30 Minuten, um eine 
Geschichte oder ein Gedicht zu hören, zu musizieren, Lie-
der zu singen und hauptsächlich zum Klönen. Dazu werden 
Kekse und warme Getränke für Erwachsene und Kinder 
angeboten. 

Die Fenster sollen bis zum 1. Dezember mit der Kalender-
zahl versehen sein, so dass man sie möglichst gut beim 
Spazierengehen durchs Dorf sehen kann und eine vorweih-
nachtliche Stimmung zu spüren ist. Für jeden Tag wird ein 
Gastgeber benötigt. 

Für jeden unserer drei Orte gibt es wieder die bewährten 
Teams, bei denen Sie sich anmelden und weitere Informa-
tionen erhalten können.

Bevenrode
bis Freitag. den 9. November   
bei Claudia Savinsky (Tel.: 980702). Bitte auch den Anruf-
beantworter nutzen, wir rufen zurück!
Friederike Dauer, Claudia Savinsky und Jutta Skowronek

Bienrode
bis Montag, den 12. November   
im Kindergarten Liliput (Tel. 5222) bzw. in die Liste ein-
tragen oder Gerlinde Koopmann (Tel.: 2015886).
Gerlinde Koopmann

Waggum
bis Montag, den 12. November. 
Miriam Büttner (Tel.: 7206), Eva Gerhards (Tel.: 9119476) 
und Inga Narbe (Gemeindebüro Tel.: 5765)
Miriam Büttner, Eva Gerhards und Inga Narbe



Treffen Sie Vorsorge

Wir alle scheuen uns vor solchen Schritten. Mit einem Mal wird der 
eigene Tod oder der von geliebten Menschen, für den Moment so 
wirklich, wird konkret vorstellbar. 
Durch solche „frühen“ Schritte können Sie sich und Ihren Angehö-
rigen viel Angst, Unsicherheit und Unruhe für die Zukunft nehmen. 

Welche Vorsorge-Regelungen Sie schon jetzt regeln können:

· Eine Patientenverfügung
· Die Art der Bestattung festlegen. Soll es eine Erd-oder eine Feuer- 
 bestattung sein?
· Sie können alle Gedanken und Wünsche aufschreiben, die die
 Zeit unmittelbar nach dem Tod betreffen: Begleitung, Trauerfeier, 
 Grabart, Blumen usw.
· Zur finanziellen Absicherung können Sie eine Sterbegeldversiche-
 rung abschließen.
· Sie können das Geld für die Bestattung auf ein eigens dafür angelegtes
 Treuhandkonto, das zweckgebunden abgesichert ist, einzahlen. 
· Sie können mit uns einen sogenannten testamentarischen Vorsorge-
 Vertrag abschließen, der dann im Falle Ihres Todes nicht verändert
 werden kann.

Papiere und Dokumente, die im 
Todesfall benötigt werden:

· Personalausweis der/des Verstorbenen
· Todesbescheinigung des Arztes
 (leitet das Krankenhaus automatisch weiter)
· Geburtsurkunde (bei Ledigen und Minderjährigen)
· standesamtliche Heiratsurkunde/Stammbuch (bei Verheirateten)
· rechtskräftiges Scheidungsurteil (bei Geschiedenen)
· Sterbeurkunde des Ehepartners/der Ehepartnerin (bei Verwitweten)
· Chipkarte der Krankenkasse
· Renten- und Pensionsbescheide/-Nummern
· ggf. Schwerbehindertenausweis
· ggf. Versicherungspolicen
 (Lebens-, Sterbegeld- und Unfallversicherungen)
· ggf. Bestattungs- und/oder Vorsorgevertrag
· Grabkarte oder Grabstellennachweis
 (bei bereits vorhandenen Grabstellen)

Ein gutes Gefühl alles geregelt
zu haben... auch für die
Angehörigen

Impressum:

arbor Bestattungen
Marion Buchholtz

Lincolnstr. 46 / 47 · 38112 Braunschweig
Telefon: (05 31) 2 50 67 60

Internet: www.arbor-bestattungen.de
E-Mail:  info@arbor-bestattungen.de

Wir beraten Sie gern und unverbindlich auch bei Ihnen zu 
Hause – für einen Vorsorge-Vertrag entstehen Ihnen bei 
uns keine Kosten.

Marion Buchholtz
Bestatterin
Trauerbegleiterin
Mediatorin

Stephanie
Szielasko-Heide
Bestattermeisterin
Trauerbegleiterin
Kindertrauergruppe Patronus
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Jens Brink
Fachgeprüfter Bestatter
Geschäftsführer  
      arbor Bestattungen
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Nutzen Sie die Möglichkeit, bei uns im Team zu arbeiten.

Wir bieten Ihnen eine interessante Tätigkeit
in einem Braunschweiger Familienbetrieb 

mit einem übertarifl ichen Gehalt mit vielen Zusatzleistungen.

Bewerben Sie sich jetzt 
und sichern sich die Chance auf ein Wellness-Wochenende als Geschenk!

Weitere Informationen zu Ihren Möglichkeiten unter:
www.wir-pfl egen-braunschweig.de

   Seniorenzentrum Braunschweig GmbH   

Seniorenzentrum St. Elisabeth
Seniorenzentrum Wilhelminum
Ambulante Pfl ege Wilhelminum
Tagespfl ege Querum

 

 

 

Als modernes 
Fahrradgeschäft 
bietet Rad Spezi 

Mesmer ein 
Bikeleasing, für 

Arbeitgeber, 
Arbeitnehmer und 

Selbstständige. 

Victoria eUrban 11.5  

3299,- €   

Rad Spezi Mesmer 
Inhaber: Eugen Mesmer 

 
Hauptstr. 51, 38110 

Braunschweig – Wenden 
 

Tel.: 05307 / 9405094 
 

Mo.: 11:00 - 18:30 Uhr 
Sa.: 10:00 - 15:00 Uhr 


